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     Tübingen, den 27.05.2013 

 

 

 

Pressemitteilung: Neuer Gastwissenschaftler 
 

 

Andy Bruno, PhD, kommt vom 25. Mai bis zum 6. Juli 2013 als Gastwissenschaftler zum SFB 923. 

Der Professor der Northern Illinois University arbeitet zurzeit an einem Buchprojekt über den 

Zusammenhang zwischen wirtschaftlicher Transformation und Umweltgeschichte im Russland des 

20. Jahrhunderts. Er wird den Teilbereich B04 unterstützen.  

 

Sein Vortrag im SFB 923-Kolloquium zum Thema "The Tunguska Explosion of 1908 and the 

Landscape of Siberia: Toward the Environmental History of an Enigmatic Disaster" findet am  

28. Juni 2013 um 14 Uhr in der Neuen Aula, Hörsaal 5 statt. 
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